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Eckdaten für Beiträge und Inserate

Gelieferte Beiträge und Inserate

Damit wir im Bäriswiler eine hohe Datenqualität
und einen termingerechten Versand gewährleisten
können, bitten wir Sie, Ihre Beiträge und Inserate
wie folgt einzureichen:

Artikel, welche am Computer erstellt worden sind:

Bitte liefern Sie uns Daten wie folgt:

– Diskette oder CD an die Gemeindeverwaltung

– per Mail an j.berchtold@baeriswil.ch

Bitte Fotos nicht in ein Word-Dokument einfügen.
Vermerken Sie, wo Sie das Foto platziert haben
möchten und liefern Sie uns die Fotos separat
per Mail oder auf einem Datenträger. 

Handgeschriebene Artikel und Vorlagen, welche
nicht auf dem Computer erstellt worden sind:
Bitte liefern Sie uns eine saubere Vorlage auf Pa -
pier, wenn möglich nur schwarz-weiss. 

Inserate

Bitte liefern Sie die Dateien, wenn möglich als
Quark XPress-, Illustrator-, CorelDraw-, InDesign-,
Word- oder Pdf-Datei auf einem Datenträger (Dis -
kette, Zip oder CD) oder per Mail mit der Angabe
der gewünschten Grösse. Bilder, Logos oder Illu -
strationen nach Möglichkeit als Tif- oder Eps-Datei
mitliefern. 

Bilder bzw. Fotos

Papiervorlage:
Fotos schwarz/weiss oder farbig. 
Eine gute Qualität ist wichtig!

Digital:
Bitte liefern Sie digitale Fotos mit guter Auflösung,
wenn möglich als JPG-, Tif- oder Eps-Datei. 

Vom Inter net heruntergeladene Bilder haben
mei stens eine niedrige Auflösung von 72 dpi und
sind daher nicht zum Druck geeignet. 

Redaktionsstatut

1. Das Mitteilungsblatt «bäriswiler» steht aus-
schliess lich Behörden, Vereinen, Organisa tio -
nen, Firmen und Personen (ausser gebühren-
pflichtige Inserate), die in der Gemeinde Bäris -
wil niedergelassen sind, zur Verfügung. Es
werden nur Beiträge veröffentlicht, die einen
Be zug zu unserer Region haben und im allge-
meinen Interesse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stellungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne-
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über-
nimmt der Unterzeichner die Verantwortung.
Be richte mit anstössigem oder ehrverletzen-
dem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe -
aussagen sind kostenpflichtig gemäss Insera -
tions preisen. 

5. Die gültigen Inserationspreise werden im
«bäris wiler» veröffentlicht.

6. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind-
lich. Später eintreffende Texte müssen für die
jeweilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
wer den. 

Der «bäriswiler» wird im Auftrag des Gemeinde -
rates herausgegeben. Die Redaktion wird von
Janine Berchtold ausgeführt. 

Die Redaktion nimmt die Beiträge entgegen und
steht bei Fragen und Anregungen gerne zur Ver -
fügung:
Gemeindeverwaltung, Janine Berchtold
Hubelweg 10, 3323 Bäriswil
j.berchtold@baeriswil.ch oder info@baeriswil.ch

Redaktion
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Manche Dinge
behält man gerne
in seiner Nähe.

Geld zum Beispiel.

www.valiant.ch

Valiant Bank AG
Zentrumsplatz 1
3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 37 47

 
 
 

Dorfstrasse 30 

3324 Hindelbank 

Tel. 034 411 70 00 

Fax 034 411 70 09 
 
 

www.spielmann-elektro.ch 
info@spielmann-elektro.ch 

Ihr Spezialist für den Service 
 

& 
 

Verkauf von Haushaltgeräten 

 • AEG 
    • Bauknecht 
       • Electrolux 
          • Miele 
             • Schulthess 
                • V-Zug 

24-Stunden-Service! 

   ÜBER 50 JAHRE ELEKTRO SPIELMANN AG    

UNSER HIT-ANGEBOT FÜR IHREN PRIVATHAUSHALT 
 

Wäscheturm Electrolux inkl. Zwischenbausatz 
 

Pauschal inkl. vRG und MWST 
 

Fr. 2'900.00 
 

   
 
 Waschmaschine Wäschetrockner 
 WA GL 6E TW GL 5E 
 Brutto Fr. 2'980.00 Brutto Fr. 2'780.00 

Wir bringen  
Farbe  

in Ihr Leben

malen
gipse

n
tapezie

ren

iso
lieren

Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46  
www.hofer-malerei.ch

Innenausbau, Küchenbau 
Möbel, Umbauplanungen? 

 
 

Sie haben einen  

besonderen  

Wohntraum? 
 
 
 

W i r  be ra t en  S ie  ge rne  
 

Schreinerei Portner AG 
Hausmattweg 10 

3323 Bäriswil 
Tel. 031 859 39 59 

www.schreinerei-portner.ch 
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Alles wird anders – und bleibt trotzdem schön!

In der Ostschweiz geboren habe ich auch meine
er sten 14 Jahre da verbracht. In Henau, einem Dorf
mit damals 800 Einwohnern, die man fast alle per-
sönlich kannte. Auf der Strasse hat man sich mit
dem Namen begrüsst, gemeinsam Dorffeste orga-
nisiert und sich gegenseitig ausgeholfen, wenn es
nötig war. Es war eine schöne Zeit. 

Kurz vor meinem Eintritt in die Lehre sind wir aus
beruflichen Gründen meines Vaters mit der ganzen
Familie nach Neuenkirch im Kanton Luzern umge-
zogen. Ein schönes Dorf nahe am Sem pa cher see
mit 6‘000 Einwohnern, mehreren Vereinen und
einer gemütlichen Einkaufsstrasse. Ich begann mei -
ne Lehre, war durch meinen Sport, dem Cur ling,
sehr viel unterwegs und habe nicht mehr viele
Leute im Dorf gekannt. Alles war anders – und
trotzdem schön. 

Nach einem Auslandaufenthalt bin ich nach mei-
ner Rückkehr für mein Sportstudium nach Magg -
lingen umgezogen. Ein winziges Dorf auf einem
Hügel über dem Bielersee. Ich habe zusammen
mit zwei Kollegen in einem kleinen Haus gewohnt,
das wir während dem Studium selber renoviert
haben. Aus dem Dorf haben wir fast niemanden
gekannt, da wir hauptsächlich mit Sport und Stu -
dium beschäftigt waren. Eine andere Situation
halt – aber trotzdem schön. 

Nach meinem Studium habe ich zusammen mit
mei ner jetzigen Frau eine Altbauwohnung in der
Stadt Luzern bezogen. Eine wunderschöne Stadt,
in der sich aber oft mehr Touristen als Ein heimi -
sche bewegen. Ich habe nicht viel vom Leben in
der Stadt mitbekommen, da wir uns als Team auf
die Olympischen Spiele vorbereitet haben. Ich war
neben Arbeit und Training viel unterwegs und ha -
be im Winter fast mehr Nächte im Hotel verbracht
als in der eigenen Wohnung. Ja, es war anders –
aber trotzdem spannend und schön.

Durch mein Master-Studium in Lausanne war es
dann wieder mal an der Zeit, den Wohnort zu wech -
seln. Da es nach unserer Hochzeit langsam an die
Familienplanung ging, haben wir uns schon ein
bisschen länger überlegt, wohin wir ziehen wollen.
Dies in der Überlegung, dass wir an diesem Ort
wohl etwas länger bleiben werden. Wir entschie -
den uns für Ittigen bei Bern. Nahe bei der Stadt,
gut erschlossen mit ÖV und vor allem auch in der

Nähe einer perfekten Trainingsinfrastruktur für
mein tägliches Training auf dem Curlingeis. Ich ha -
be studiert und trainiert, meine Frau gearbeitet.
Und dann endlich kam unser erstes Kind zur Welt.
Ein unvergesslicher Moment, der uns als Familie
aber auch vor grosse Herausforderungen gestellt
hat. Es wurde vieles anders für uns – aber es war
trotzdem unvergesslich schön.

An den Olympischen Spielen in Vancouver 2010
ging für uns dann ein weiterer Traum in Erfüllung.
Nicht nur, dass wir unser zweites Kind erwarteten,
doch durfte unser Team sich auch die Bronze me -
daille umhängen lassen. Nicht nur ich und das
Team, sondern auch meine Frau hat unglaublich
viel investiert um dies zu ermöglichen. Nach die-
sem Erfolg habe ich mich nach 18 intensiven Jah -
ren aus dem Spitzensport zurückgezogen. Dies,
um mehr Zeit mit meiner Familie zu verbringen,
aber auch, um mich vermehrt auf den Beruf zu
konzentrieren. Vieles wurde halt anders – aber
auch eine schöne Herausforderung.

Unsere neue Lebenssituation wurde mit dem
Haus bau und Umzug nach Bäriswil nochmals
unterstrichen. Bäriswil, ein eintausend Seelen -
dorf, in dem wir uns auch als multikulturelle Fa mi -
lie und Neuzuzüger heute sehr wohl fühlen. Fast
täglich lernen wir neue Leute kennen und man
grüsst sich auch auf der Strasse. Der Familien -
verein und die Kulturkommission organisieren
schöne Anlässe und in der Schule durchmischen
sich die Primarschüler mit den Kindergärtnern bei
gemeinsamen Projekten. Fast wie früher in der
Ostschweiz, in dem Dorf, in dem ich meine ersten
Jahre verbracht habe. Schon ein bisschen anders –
aber wunderschön.

Letzthin war ich mit unseren Kindern auf dem gros -
sen Feld bei Bäriswil am Erdbeeren pflücken. Da -
bei trifft man jeweils einige Leute, die dasselbe
tun. Neben uns fand eine interessante Diskussion
statt. Es ging um die Entwicklung von Bäriswil und
dass heute viele Einwohner eben nicht mehr wirk-
lich wissen, wie dieses Dorf «tickt». 
Ich habe für diese Aussage volles Verständnis.
Über die Zeit verändert sich vieles und es ist nicht
immer einfach, mit diesen stetigen Ver ände run gen
Schritt zu halten. Das Dorf und das Leben darin
hat sich sicherlich verändert – ist aber, zumindest
für uns, trotzdem wunderschön. 

Ralph Stöckli
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Geschäfte der Versammlung vom
Montag, 2. Juni 2014

An der Gemeindeversammlung teilgenommen ha -
ben 187 stimmberechtigte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger.

1. Reorganisation Schule

1.1 Beschluss Übertragungsreglement

1.2 Auflösung des Oberstufenschulverbands
Hindelbank und Umgebung

Die Gemeindeversammlung hat das Übertragungs-
reglement und die Auflösung des Oberstufen schul -
verbands Hindelbank und Umgebung abgelehnt.

2. Änderung Abfallreglement, Beschluss

Die Gemeindeversammlung weist das Geschäft
zur Überarbeitung an den Gemeinderat zurück.

3. Gemeinderechnung 2013, Orientierung

Die Gemeinderechnung 2013 von Bäriswil schliesst
bei einem Aufwand von 4.0 Millionen Franken mit
einem Aufwandüberschuss von 54‘861.91 Franken
ab. Budgetiert war ein Verlust von 55‘540 Fran -
ken. Das Eigenkapital beträgt neu 1.1 Millionen
Franken (ca. 8 Steuerzehntel). Die Referendums -
frist ist unbenützt abgelaufen.

Gemeinderat, Ersatzwahlen per 1.1.2015
Gemeindepräsident Alois Eisenring demissioniert
per Ende Jahr. An der Gemeindeversammlung vom
1. Dez. 2014 sind folgende Wahlen vorzuneh men:

• Gemeindepräsident/in
• ein Mitglied des Gemeinderats

Wahlvorschläge für die von der Gemeinde ver -
samm lung zu bestellenden Behörden sind bis am
2. Oktober 2014 der Gemeindeverwaltung oder
dem Gemeindepräsidenten per Post oder persön-
lich abzugeben. Vorschlagsberechtigt sind in Ge -

meindeangelegenheiten stimmberechtigte Einzel -
personen, ortsansässige Interessen gemeinschaf -
ten oder politische Parteien. Wenn nach dem Ein -
gabetermin weniger Vorschläge vorliegen als Sitze
zu besetzen sind, werden die fehlenden Nomina -
tio nen durch den Gemeinderat unterbreitet. Der
Ge meinderat gibt den Stimmberechtigten die Wahl -
vorschläge spätestens 5 Tage vor dem Wahl tag
bekannt (Art. 51 OgR).

Gemeindeverwaltung
Im laufenden Jahr konnte der Stellenetat der Ge -
mein deverwaltung um 20% reduziert werden. Die
Reduktion hat keine Auswirkungen auf die Öff-
nungs zeiten der Verwaltung und das Dienst lei -
stungs angebot.

Spezialfinanzierung für Energieprojekte,
Vernehmlassung
In der laufenden Legislaturperiode hat der Ge -
meinderat einen Schwerpunkt gesetzt auf die Um -
setzung von Energiemassnahmen. Ein erster wich-
tiger Meilenstein wurde mit der Installation der
Photo voltaikanlage auf dem Turnhallendach ge -
setzt. Mit weiteren Massnahmen soll der Einsatz
von erneuerbaren Energien weiter gefördert und
die Energieeffizienz (Energiesparen) gesteigert
wer   den. Durch eine aktive Energiepolitik will der
Gemeinderat dafür sorgen, dass förderungswürdi-
ge Projekte verwirklicht werden können. Zur Be -
reitstellung der nötigen finanziellen Mittel und der
Verkürzung der Entscheidungswege beabsichtigt
der Gemeinderat, eine «Spezialfinanzierung für
Energieprojekte» einzuführen. Die von der Elektra
Jegenstorf ausbezahlte Konzessionsgebühr von
rund CHF 26‘000/Jahr soll zweckgebunden für
Ener  gieprojekte eingesetzt werden, so zum Bei -
spiel für den Bau erneuerbarer Energie er zeu -
gungs anlagen, die Verbesserung der Energie effi -
zienz bei den Gemeindeliegenschaften sowie für
Informations- und Aufklärungskampagnen.

Das Reglement «Spezialfinanzierung für Energie -
pro jekte» wird in die öffentliche Vernehmlassung
gegeben. Es kann unter www.baeriswil.ch unter
den Newseinträgen heruntergeladen werden. Ihre
Stellungnahme senden Sie bis 30.9.2014 an:
Gemeindeverwaltung, Hubelweg 10, 3323 Bäris wil
Mail: info@baeriswil.ch.

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
Stefan Sutter, Gemeindeverwalter, 031 850 33 50.

Aus dem Gemeinderat…

Gemeindeversammlung



Parkverbot
Auf dem nordöstlichen Abschnitt des Hubelwegs,
ab Feuerwehrmagazin bis zur Gemeinde ver wal -
tung, hat der Gemeinderat ein Parkverbot verfügt
(Publikation im Anzeiger vom 08.08.2014). Das
Ver bot tritt mit der Rechtskraft dieser Ver fü gung
und dem Anbringen der entsprechenden Signali -
sation in Kraft. Fehlbare werden gebüsst.

Trinkwasserqualität 
Das Trinkwasser der Gemeindeversorgung, der
Ge  meindebrunnen und der Schulwasser ver sor -
gung ist gemäss durchgeführter Untersuchung in
mikrobiologisch einwandfreiem Zustand.

Verkehrszählung 2014
Vom 3. bis 16. April 2014 wurde am Hausmattweg
im Bereich der Liegenschaften Nr. 14 und 17 eine
Verkehrszählung durchgeführt. Im Allgemeinen ist
das Verkehrsaufkommen im Durchschnitt. Was je -
doch auffällt ist die Tatsache, dass vor allem
abends und nachts viele Fahrzeuge zu schnell un -
ter wegs sind. Rund 34% der gezählten Fahr zeuge
von Krauchthal kommend und 30% von Bäriswil
kommend, haben die in diesem Bereich geltende
Höchst geschwindigkeit von 50 km/h überschrit-
ten. Die Strecke wird besonders am Abend als
Schleichweg von Krauchthal her benutzt. Der Ge -
mein derat hat bei der Kantonspolizei Radar kon -
trol len beantragt.

Kornhausbibliotheken, Mitgliedschaft
An der Gemeindeversammlung vom 2. Juni 2014
hat eine Wortführerin gewünscht, dass die Ge -
meinde den Kornhausbibliotheken beitritt. Die
Kornhausbibliotheken sind ein Verbund von Quar -
tier- und Gemeindebibliotheken mit einer Haupt -
stelle im Kornhaus Bern. Nur diese Hauptstelle
zählt als regional bedeutende Kulturinstitution und
wird mit Fr. 3‘000‘000.– subventioniert. Sie beher-
bergt das Informations-, Kommunikations- und
Tech nologiezentrum für die Bevölkerung von
Stadt und Region. Von ihr gehen auch die Lei stun -
gen im Bereich Netzwerk und Wis senstransfer aus,
welche sich an sämtliche Schul- und Ge mein de -
bibliotheken der Region richten.

Der Finanzierungsschlüssel des neuen Kultur för -
de rungsgesetzes (KKFG) sieht vor, dass Bäriswil
mit 9 anderen Gemeinden neu unter die Agglo me -
ra tionsgemeinden subsumiert wird, was zur Folge

hat, dass sich die obligatorischen Betriebs bei trä -
ge unserer Gemeinde praktisch verdoppeln wer-
den. Der Gemeinderat verzichtet aufgrund der
sich abzeichnenden beachtlichen obligatorischen
Kulturbeiträge, welche auch an die Korn haus bi -
blio theken gehen, auf einen zusätzlichen Beitritt
zu den Kornhausbibliotheken.

Briefliche Abstimmung 

Fehlende Unterschriften auf den Ausweiskarten
Der Wahl- und Abstimmungsausschuss hat bei
den letzten Abstimmungen vermehrt festgestellt,
dass bei der brieflichen Stimmabgabe die Stimm -
ausweise nicht unterschrieben sind. Dies führt
dazu, dass das ganze Stimmcouvert ungültig ist. 

Wir bitten alle Stimmberechtigten, die Ausweis -
kar te bei der brieflichen Stimmabgabe immer zu
unterschreiben. Nur so ist die Stimmabgabe gül-
tig. Bei Fragen steht Ihnen die Gemeinde ver wal -
tung Bäriswil gerne zur Verfügung.

Bitte Briefkasten der Gemeindeverwaltung
benützen
Wir bitten die Stimmberechtigten, für die briefli-
che Stimmabgabe immer den Briefkasten der Ge -
meindeverwaltung zu benutzen. Der gelbe Post -
brief kasten wird nicht immer durch die Ge meinde -
verwaltung geleert. Daher kann es vorkommen,
dass das Couvert erst nach der Abstimmung bei
der Gemeinde eintrifft.

Aufruf zur Selbstkontrolle
Mangelnde Übersicht im Bereich von Stras sen ver -
zweigungen, verdeckte Beleuchtungs ein rich tun  -
gen und Signale können alle Benutzer des öffen t -
lichen Raums gefährden.

Gemeindebehörden
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Gemeindebehörden

Die Strassenanstösser werden deshalb ersucht,
die Bepflanzungen an Strassen, Wegen und Grund-
stückszufahrten aus Sicherheits- und Haftungs -
gründen zurück zu schneiden. 

Die folgenden Bestimmungen sind zu beachten:
• Hecken, Sträucher, Anpflanzungen usw. müssen

seitlich mindestens 50 cm Abstand vom Fahr -
bahnrand haben.

• Überhängende Äste dürfen nicht in den über der
Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.50 m
Höhe hineinragen.

• Über Geh- und Radwegen muss die Höhe von
2.50 m freigehalten werden.

• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht
beeinträchtigt werden.

Bei gefährlichen Stellen, insbesondere bei Ein mün -
dungen, Kreuzungen und Grundstückszufahrten
ist ein ausreichender Sichtbereich freizuhalten.
• Bepflanzungen inkl. Äste dürfen die Ver kehrs -

übersicht nicht beeinträchtigen.
• Sichtfelder müssen nach dem Strassen bauge -

setz und den Normen der Schweizerischen
Strassenfachleute VSS (Norm 640’273) einge-
halten werden.

Die Strassenanstösser werden ersucht, die Äste
und andere Bepflanzungen auf das vorgeschrie-
bene Lichtmass zurückzuschneiden. 

Der nächste Häckseldienst findet am 4. und 5.
No vember 2014 statt. Anmeldungen nimmt die
Gemeindeverwaltung bis spätestens 30. Oktober
2014 entgegen.

Papier- und Kartonsammlung
Papier und Karton, welches lose oder in Papier -
säcken an den Strassenrand gestellt wird, wird
vom Kehrichtwagen nicht mitgenommen. D.h. es
bleibt liegen. Es ist Sache des Verursachers das
Altpapier bzw. Karton wegzuräumen.  

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
Karton und Papier müssen gebündelt deponiert
werden. Eine getrennte Bereitstellung ist nicht
notwendig.

? In die Papier- und Kartonsammlung gehören:
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Schreib -
papier, reine Kartonabfälle, Wellkarton, Eier -
karton, Früchte- und Gemüsekarton

P Nicht in die Papier- und Kartonsammlung 
gehören:
Beschichtetes Papier, Holzwolle, Milchbeutel,
Plastikteile, beschichtete Karton verpackun gen,
Plastik, Styropor, Wachmittelboxen

Abfallsammelstelle «brings!» in
Münchenbuchsee
Die Gemeinde Bäriswil ist an die «brings!» Ab fall -
sammelstelle in Münchenbuchsee, Bielstrasse 40
angeschlossen. Für alle Privathaushalte aus Bäris -
wil sind die Benützungskosten der «brings!» in
der Kehrichtgrundgebühr inbegriffen. Die kosten-
pflichtigen Abfallsorten, welche angeliefert wer-
den, sind vor Ort zu bezahlen. Ihre persönliche
«brings!»-Karte, welche Sie dazu berechtigt ohne
Behandlungsgebühr anzuliefern, ist bei der ersten
Anlieferung beim Sammelstellenbetreuer zu be -
ziehen. Es können alle Abfälle ausser Grüngut ent-
sorgt werden. 
Weitere Infos finden Sie auf www.brings.ch

Datenschutz in der Gemeinde

Rechtsgrundlagen des Datenschutzes:
– Datenschutzgesetz des Kantons Bern vom

19.2.1986. Dieses Gesetz dient dem Schutz von
Personen vor missbräuchlicher Daten bear bei -
tung durch Behörden.

– Datenschutzreglement der Einwohnergemeinde
Bäriswil.
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Lichtraumprofil

Sträucher und Hecken 
zurückschneiden

Sichtberme

Fahrbahn

Baum- und Sträucherschnitt bei Kurven, Ein -
mündungen und gefährlichen Strassenstellen



Rechte der betroffenen Personen:
– Einsichtnahme in das Register der Daten samm -

lungen der Gemeinde.
– Auskunft über in der Gemeinde geführte per-

sönliche Daten.
– Verlangen, dass unrichtige oder nicht notwendige

Personendaten berichtigt oder gelöscht werden.
– Sperren der Personendaten.

Gemäss Art. 9 des Organisationsreglementes (OgR)
ist das Rechnungsprüfungsorgan für die Überprü-
fung der Einhaltung des Datenschutzes in der Ge -
meinde zuständig.

Die im Rahmen der Jahresrevision vorgenommene
Prüfung hat ergeben, dass seitens der Behörden
und der Verwaltung dem Datenschutz die nötige
Aufmerksamkeit geschenkt wird. Die Bestim mun -
gen der kantonalen und kommunalen Gesetz ge -
bung werden eingehalten. Insbesondere werden
keine Personendaten an nicht Berechtigte abge-
geben oder zu kommerziellen Zwecken verkauft.

Einbruchschutz 
«Warum gerade bei mir?», fragen sich Ge schä dig -
te oft, nachdem ihre Wohnung oder ihr Haus von
Einbrechern heimgesucht wurde. Sie denken kaum
daran, dass sich Einbrecher jene Häuser und Woh -
nungen aussuchen, bei denen sie die Risiken eines
Einbruchs als gering einschätzen. Durch richtiges
Verhalten und geeignete Massnahmen können Sie
das Einbruchsrisiko um ein Vielfaches verringern.

Prävention
Durch richtiges Verhalten können Sie das Ein -
bruchs risiko vermindern.
• Abschliessen: Verschliessen Sie Fenster und Tü -

ren immer sorgfältig, bevor Sie Ihr Haus oder
Ihre Wohnung verlassen. 

• Keine Hinweise auf Abwesenheit: Geben Sie Ihre
Abwesenheit nicht durch Hinweise oder Notizen
an der Haustür bekannt. Ein überfüllter Brief ka -
sten oder hinweisende Mitteilungen auf dem
Tele fonbeantworter lassen Ihre Abwesenheit
ebenfalls erkennen. 

• Wertsachen in den Tresor: Verwahren Sie – nicht
nur bei längerer Abwesenheit – Ihre Wertsachen
und wichtigen Dokumente im Tresor oder in
einem Kundenschliessfach. 

• Schlüsselverstecke sind oft keine Verstecke: Vor  -
sicht mit scheinbar sicheren Schlüssel ver -
stecken. Der Türvorleger, der Milchkasten, der

Blumentopf usw. sind Verstecke, die Diebe rasch
finden. 

• Technische Massnahmen: Türen, Fenster und
Lichtschächte sind oft nur kleine Hindernisse für
Einbrecher. Informieren Sie sich, wie Sie Ihre pri-
vaten Räumlichkeiten besser vor Einbruch
schützen können. Die «öffentliche Sicherheits -
be ratung» der Kantonspolizei Bern steht für Be -
ratungen vor Ort zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie hier:
www.police.be.ch – Sicherheit – Prävention –
Straftaten im Alltag – Einbruch

Fundbüro
– Div. Schlüssel / Funddatum: September 2013
– Brille / Funddatum: November 2013
– Walkie-Talkie / Funddatum: Dezember 2013
– Uhr / Funddatum: Juni 2014
– Tasche / Funddatum: Juni 2014
– Buch / Funddatum: Juni 2014

Wir bitten die EigentümerInnen die Fund gegen -
stän  de bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil ab -
zuholen. Besten Dank.

Pilzkontrolle
Das Sammeln von Pilzen ist wieder aktuell. 

Bitte beachten Sie:
• Pro Tag und Person dürfen maximal zwei Kilo -

gramm Pilze gesammelt werden.
• Das Sammeln von Pilzen in Gruppen ist verboten.

Für Pilze, die nicht für den Eigengebrauch verwen -
det werden (Verkauf), wird eine Ver kaufs be willi -
gung einer amtlichen Pilzkontroll stel le ver langt. 

• Das Hausieren mit Pilzen ist verboten.
• Seit Juli 2012 gibt es keine Schonfrist mehr.

Pilzkontrollstelle Burgdorf
Im Frommguet
Oberburgstrasse 1, 3400 Burgdorf 
(Zufahrt über Frommguetweg-Wöschhüsliweg)

Öffnungszeiten und Kontaktpersonen finden Sie
auf www.baeriswil.ch oder auf www.vapko.ch

Strafregisterauszug
Einen Strafregisterauszug können Sie auf zwei Ar -
ten bestellen:
– Bestellung am Postschalter

(bei der Postagentur Bäriswil nicht möglich)
– Im Internet unter www.strafregister.admin.ch

Gemeindebehörden
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Werbung

Freiburghaus  Lukas

Baugeschäft  Bäriswil

079 321 76 00

– Renovationen

– Leitungsbau

– Vorplätze

– Gartenarbeiten

– Sanierungen

– Anbauten

– Maurerarbeiten

– Betonarbeiten

Ich empfehle mich für die Beratung
und Ausführung aller Baumeisterarbeiten

im und ums Haus

Kaminfegergeschäft
Buchsifeger GmbH
Grubenstr. 7a, 3322 Schönbühl

Tel. 031 869 42 55, Fax 031 869 42 66

www.buchsifeger.ch
info@buchsifeger.ch

Zum Glück gibt’s den Kaminfeger

– Kaminfegerarbeiten
– Feuerungskontrolle

– Brandschutz
– Energieberatung

Mit uns

dürfen

Sie

rechnen.

Keel und Meyer
Buchhaltungs- und Treuhandbüro

Mühlemattweg 6 / Postfach
3324 Hindelbank

Telefon 034 411 22 51
keelundmeyer@bluewin.ch

www.keelundmeyer.ch 

K
ee

l 
u

n
d

 M
ey

er

Stefan Walther
Hubelweg 22
3323 Bäriswil
☎ 031 859 00 22

Malergeschäft Walther
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Betreibungsregisterauszug
Auszüge aus dem Betreibungsregister können
beim Betreibungs- und Konkursamt Bern-Mittel -
land bestellt werden:
Telefon: 031 635 90 00
Email: ba.bemi-dst-bemi@jgk.be.ch 

Jungbürgerfeier 2014
Die diesjährige Jungbürgerfeier fand am 13. Au gust
statt. Wie üblich trafen sich die Teilnehmenden  zu -
erst beim Gemeindehaus, wo sie einige Infor ma -
tio  nen über die Gemeinde erhielten und  welche
Rechte und Pflichten sie mit ihrer Volljährigkeit er -
langen. Danach spazierten sie mit Alois Eisenring
zum Restaurant Bären in Bäriswil, wo ich der
Grup pe beitrat. Dort angekommen übergab mir
nachträglich, so wie Sandra Egli, Lara Reichen bach
und Livia Schärer, Stefan Sutter  den Bürger brief.
Nachdem wir die Bestellung aufgaben, unterhiel-
ten wir uns über die Ziele, welche wir verfolgen
und wie wir uns zurzeit beschäftigen. Wir plauder-
ten über die gemeinsamen Schuljahre, wobei uns
einige Male ein Schmunzeln über die Lippen lief.
Ehe man sich versah stand schon ein sehr schön
zubereiteter Salat vor der Nase. Darauf  folgte ein
leckeres Schnitzel garniert mit Pommes Frites
oder Älplermakkaronen und Gemüse. Auf einen
Gaumenschmaus folgt der nächste… Zum Dessert
hatten wir die Qual der Wahl, die Dessertkarte war
übersät mit zahlreichen Leckereien. Gewählt wur -
de einerseits das Eiscafé andererseits ein Klein
aber Fein. Der Abend näherte sich dem Ende zu,
gesättigt begaben wir uns auf den Heimweg.

Christa Blatter

Bis zur nächsten Ausgabe des Bäriswilers
(15. November 2014) können folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern:

91. Geburtstag

Gerber Hedwig, Juraweg 2

87. Geburtstag

Kramer Max, Hubelweg 32

86. Geburtstag

Egli-Roder Hedwig, Dorfstrasse 12

85. Geburtstag

Huber-Wegmüller Heidi, 
Alterswohnsitz in Urtenen-Schönbühl

Geburtstage

Gemeindebehörden

Der ärztliche Notfalldienst ist unter folgender
Tele fonnummer erreichbar:

0900 576 747 (Fr. 0.48 / Min.)

Achtung: Die Nummer ist nicht anwählbar mit Pre -
paid-Mobil   telefonen (z.B. Natel Easy).

Ebenso ist sie nicht anwählbar, falls Sie ihren Fest -
tele fon an schluss für abgehende 090X-Anrufe ge -
sperrt haben.

Ärztlicher Notfalldienst

Möchten Sie das Vorwort für den
Bäriswiler schreiben?

Haben Sie etwas Interessantes zu erzählen und
Lust das Vorwort im Bäriswiler zu schreiben? Ge -
schich ten aus dem Leben, Freizeit beschäfti gun gen,
Erlebnisse, Hobbys etc.: der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt.

Wir freuen uns auf Ihren Beitrag!

Bei Fragen oder Interesse steht Ihnen die
Redaktion gerne zur Verfügung:
Gemeindeverwaltung Bäriswil, Janine Berchtold
Tel. 031 850 33 51, j.berchtold@baeriswil.ch
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Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

Eichholzer Pia und Carettoni Franco, 
Fuchsmatte 4
Neubau unbeheizter Wintergarten

Einfache Gesellschaft Blaase, p.A. Martin Portner
3 freistehende Einfamilienhäuser mit
Heizzentrale, Büünde

Mathys Niklaus
Balkonanbau Einfamilienhaus, Büünde 13

Rüedi Ueli, Unterer Galgen 9
Neubau unbeheizter Wintergarten

Wer macht mit? 

Für die Kulturkommission suchen
wir noch Mitg lieder, die Freude ha -
ben, Anlässe für die Dorfbevölkerung zu organi-
sie ren. Für weitere Informationen oder wer gerne
mitmachen und seine Ideen und Talente einbrin-
gen möchte, bitte bei Karin Balmer melden:
Tel. 031 859 44 32 oder 
per e-mail: balmer.haenni@besonet.ch.

Kulturmüesli WM-Brasil 2014
Aufgrund der Fuss ball welt mei ster schaft in Bra si -
lien, hat die Kultur kom mis sion ihr diesjähriges
Kul tur müesli Brasi -
lien und der WM ge -
widmet. Unter dem
Motto «WM Bra sil»
konnten sich Bäris -

wilerinnen und Bäris wi ler im Festzelt beim Schul -
haus kulinarisch an einem feinen brasilianischen
Buffet von Tropicalevents verwöhnen lassen. Un -
ter anderem konnten die Gäste den für Brasilien
typischen Bohneneintopf Feijoa da versuchen oder
den Grillspiess mit verschiedenen brasilianischen
Beilagen und Salaten geniessen. 

Die Fussballfans fieberten live auf Grossleinwand
bei den Spielen Kolumbien-Griechenland, Uru guay-
Costa Rica und England-Italien mit. Zwischen durch
unterhielt die Sambatänzerin Mascarenhas Cariati
die Gäste mit ihrem Hüftschwung und trug in ver-
schiedenen Outfits diverse typische Samba tänze
vor. 

An  der Bar  bereiteten die Barmaids Ines und Trice,
die für Brasilien typischen Mojitos und andere 
kö st liche Cocktails zu. Leider entsprach das Wetter
nicht den brasilianischen Tempera tu ren, so muss -
te die Bar aufgrund des kühlen Wet ters im späte-
ren Abend ins Festzelt umziehen. Um 01.45 Uhr ver-
liess dann auch der letzte Fuss ball fan das Fest zelt. 

Die Kulturkommission dankt allen Gästen für ihr
Kommen und den unterhaltsamen  Abend.

Openair-Kino 2014
Die Stiftung Tannacker und die Kulturkommission
lu den wie jedes Jahr am Mittwoch in der letzten
Sommerferienwoche zum bereits zur Tradition ge -

Baukommission

Kulturkommission

Gemeindebehörden
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wordenen Openair-Kino im Wohnheim Tannhölzli
ein. Diese Jahr wurde die Neuverfilmung des Däl -
le bach Kari «Eine wien iig, dr Dällebach Kari» ge -
zeigt. Der Film erzählte die sowohl amüsante wie
auch traurige Geschichte des Berner Originals
Dälle bach Kari.

Vor dem Film konnten die rund 60 Gäste ein feines
Risotto geniessen. Aber auch Hot-Dog, Schwarz -
wälder Torte, diverse Kuchen und Glacé standen
zur Auswahl. Natürlich durfte auch das traditio-
nelle Popcorn während des Films nicht fehlen! 

Trotz der Wettervorhersage, dass an diesem
Abend für einmal kein Regentropfen fallen würde,
begann es genau zu Filmbeginn zu tröpfeln. Zum
Glück hörte es aber kurz darauf auch wieder auf. 

Es ist wie verhext, die übliche Panne bei Film be -
ginn scheint programmiert zu sein! Irgendwie ge -
hörte sie einfach dazu, trotz mehreren vorgängi-
gen Probeversuchen. So kam bei den Organi sa to -
ren etwas Hektik auf, als bei Filmbeginn kein Ton
mehr zu hören war. Zum Glück funktionierte der
Ton dann plötzlich doch, und der Film konnte mit
halbstündiger Verspätung doch noch gestartet
wer den. 

Lassen wir uns doch beim Openair-Kino nächstes
Jahr überraschen, welcher Film gezeigt wird, wel-
ches Wetter und welche Panne es uns bescheren
wird…!

Begehbarer Bäriswiler 
Adventskalender 2014

Nach einem Jahr Pause möchten wir dieses Jahr
wie der in der Vorweihnachtszeit mit dem begeh-
ba ren Adventskalender in unserem Dorf eine weih-
nachtliche Stimmung schaffen. Alle Bäris wiler, die
Freude haben beim diesjährigen Adventskalender
mitzuwirken, sind herzlich eingeladen, sich ein
Da tum zwischen 1. bis 24. Dezember 2014 zu re -
ser vieren. Den Ideen zur weihnachtlichen Ge stal -
tung sind keine Grenzen gesetzt. Reservieren Sie
möglichst frühzeitig Ihr gewünschtes Datum!

Nähere Informationen und Anmeldungen 
bis spä testens 31. Oktober 2014:
Beatrice Wenger, Rieglen 5, Tel. 031 302 79 38, 
e-mail: tricemail@besonet.ch

Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken! 

Bärentatzencup 2014
Auch dieses Jahr hat die Kulturkommission wieder
am Bärentatzencup mitgemacht. Bei heissem
Som merwetter mussten die Teilnehmer am Kultur -
kommissionsposten die Gesichter des Ge meinde -
rats zusammenpuzzeln. Danach waren die Namen
der Gemeinderäte gefragt und zum Schluss mus-
ste die Frage, welcher Kopf gehört nicht in den
Gemeinderat, beantwortet werden. Manch einer
kam nicht nur aufgrund des heissen Wetters ins
Schwitzen…

Karin Balmer

Unsere nächsten Anlässe:

Marco Fuoli und Band
Samstag, 25.10.14, 20.00 Uhr, 
Universalraum Schulhaus

Country-Fire mit der Band Campfire
Freitag, 5.12.14, ab 18.00 Uhr, 
Waldhütte Bäriswil

Begehbarer Adventskalender
01. bis 26. Dezember 2014, Dorf Bäriswil

Neujahrsapéro
01.01.2015, ab 16.00 Uhr, Röhrehütte
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Die beste Landschulwoche aller Zeiten 
(Ein Bericht einer Schülerin aus der Klasse)

Diese Woche wird wohl keiner so schnell
vergessen...

Am Montagmorgen, den 2. Juni 2014 um 8.00 Uhr
versammelte sich die ganze 7a auf dem Schulhof.
An diesem Tag startete die Landschulwoche ins
Forum Sumiswald. Mit dem Fahrrad ging es los.
Nach etwa 1.5 Stunden Fahrt kamen wir an. Wir
nah men unser Gepäck aus den vollbeladenen
Autos und brachten es in unseren Gemein schafts -
raum. Danach assen wir unseren Lunch, denn die
lange Fahrt machte alle hungrig. Als wir unsere
Massenlager bezogen, waren wir alle ein bisschen
verwirrt, da wir in einem Zivilschutzkeller schlie-
fen... Aber mit der Zeit fanden wir das toll. An die-
sem Tag machten wir noch Landart. Das ist Ge stal -
ten in der Natur. Man macht Kunstwerke aus den
Dingen, die die Natur hergibt. Am Abend schauten
wir noch einen Film. Nach dem Film muss ten wir
schlafen.

Am Dienstag kegelten wir mit der ganzen Klasse.
Das war der 2. Teil der Wochenchallenge. Welche
Gruppe am Schluss am meisten Punkte hatte, ge -
wann. Am Nachmittag gingen wir auf dem Täufer -
pfad wandern. Das ist ein Wanderweg mit Posten,
welcher über die Täufer Auskunft gibt. Am Abend
schwammen wir im Schwimmbad des Forums.
Auch da gab es eine Challenge.

Am Mittwoch gab es einen super Foto-Velo-OL! Da
musste man Mithilfe von Fotos und Karte be -
stimm te Orte suchen und an diesen etwas heraus -
finden. Der OL ging etwa 2.5 Stunden... Am Nach -
mittag teilten wir unsere Klasse in zwei Gruppen.
Die eine Gruppe ging zuerst klettern und die ande-
re Gruppe zuerst schwimmen. Danach wurde ge -
tauscht. An diesem Abend machten die Mädchen
der Klasse einen Beauty-Abend und die Jungs
schauten einen 2. Film.

Donnerstags wussten wir zuerst nicht was wir
mach ten. Es war eine Überraschung. Wir gingen in
die Schaukäserei Affoltern Käse machen! Das war
sehr spannend. Danach grillierten wir im Wald und
am späten Nachmittag, als wir wieder im Forum
wa ren, gingen wir noch einmal schwimmen. Als
Abendprogramm gab es in der Turnhalle ein Spiel -
abend, der von zwei Schülerinnen organisiert war. 

Am Freitag hiess es leider schon wieder Abschied
nehmen von Sumiswald... Wir fuhren denselben
Weg zurück wie wir kamen, nur hatten wir nicht
1.5 Stunden Fahrt sondern nur eine gute halbe
Stunde! Unterwegs assen wir noch ein Eis. Um
vier tel vor zwölf ging die Landschulwoche in
Hindelbank zu Ende und wir hätten noch gut eine
Woche mehr Landschulwoche geniessen können,
sagten wir.

Es war eine sehr schöne Zeit und das Klassen -
klima ist in dieser Zeit etwa doppelt so stark
geworden, wie am Anfang. Ich glaube, niemand,
der in dieser Landschulwoche war, wird diese je
vergessen!

Oberstufenzentrum Hindelbank

 
 
 

Ein Bäriswiler 
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Kostenlose Bewertung 
Beabsichtigen Sie Ihr Eigenheim zu verkaufen? Ich biete allen Bäriswilern eine 
kostenlose Bewertung an. Profitieren Sie von meinen Dienstleistungen in der 
Vermittlung von Immobilien. 
 

Marco Mosimann   Telefon: 079 701 98 92 
RE/MAX Ambassador   Email: marco.mosimann@remax.ch 



Die etwas andere Modeschau

Bereits seit mehreren Jahren führen wir mit den
Schülerinnen der 8. Klasse ein Modeprojekt durch.
Während 5 Wochen haben die Schülerin nen die
Gelegenheit aus alten Kleidern, Stoffresten, Vor -
hängen und Recyclingmaterial ein Kleidungs stück
zu gestalten. Das Modell sollte möglichst ausge-
fal len sein. Für einmal steht nicht das exakte Ar -
bei ten im Vordergrund, sondern Kreativität ist ge -
fragt. Die Nähte können geklebt, mit dem Bostich
gehalten oder ge schnürt werden. So fanden schon
Ne s pres so-Kapseln, aus gediente CDs, Ein weg-
Operations-Zan gen, Plastiksäcke, Geschenk pa -
pier und vieles mehr
Verwendung. Die
ein zige Be din gung,
welche die Arbeit
erfüllen muss, ist das
zwei malige Tragen
an der Frühlings- und
Sommer mode schau.
Zur Modeschau im
Frühling sind Eltern
und Freunde einge-
laden. Der ganze An -
lass wird von unse-

rer Schülerband (Leitung Herr M. Rentsch) musika-
lisch umrahmt. Danach geht es zu einem feinen
Apéro. Das ganze Projekt wird von den Schü le rin -
nen selbst durchgeführt. Vom Auf stel len, den Back  -
wa ren für den Apéro, der Ein la dungs kar te, der De -
ko ration bis zum Wegräumen wird alles von den
Jugendlichen übernommen. Wir als Lehr kräfte de -
le gieren und koordinieren im Hin ter grund. Ver ant -
wor tung zu übernehmen ist ein wichtiger Schritt
zum Erwachsenwerden. Diese ha ben die Schü le rin -
nen übernommen und zum guten Gelingen dieses
Projektes beigetragen! Ein herzliches Danke schön
allen Beteiligten der diesjährigen Mode schau.

Doris Streit und Simone Walther

Schulen
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Unglaublich aber wahr. Schon sind die Sommer -
ferien Geschichte und der Herbst steht vor den Tü -
ren. Bei den Schützen stand einiges auf dem Pro -
gramm und die Jahresmeisterschaft entscheidet
sich in den kommenden Wochen. Hier das wichtig -
ste in Kürze.

Feldschiessen 2014
Die Feldschützen Krauchthal haben das Feld -
schies sen durchgeführt und eine perfekte Or gani -
sation aufgestellt. Nebst dem Schiessbetrieb wur-
den alle Beteiligten in der Festwirtschaft königlich
bewirtet. Feines vom Grill, herrliche Erdbeeren aus
Mötschwil, ein Glas Wein und Kaffee für einen run-
den Abgang. Trotz der Bise wurden sehr gute Re -
sul  tate geschossen. 

Samuel Heusser 70 Punkte und Fellerpreisgewinner
Stefan Schärer 68 Punkte; Bernhard Kläy 67 Punkte
Jörg Heusser 66 Punkte; Edi Kistler 65 Punkte
Dario Witschi 65 Punkte; Max Schlup 65 Punkte
Roland Kläy 65 Punkte; Oliver Gasser 65 Punkte
Die Feldschützen Bäriswil waren mit 44 Teil neh -
mern vertreten.

Schweizerische Gruppenmeisterschaft
Im Feld A (Standartgewehre) und Feld D (Ordo -
nanz  waffen) konnten sich je eine Gruppe für die
Lan des teilrunde qualifizieren. Bei schönstem
Som merwetter und 30° am Schatten konnte sich
die Gruppe Bäriswil I Feld D mit hervorragenden
670.5 Pkt für den Kantonalfinal in Thun qualifizie-
ren. Mit 677 Pkt ist die Gruppe in der zweiten
Hauptrunde der Schweizerischen Grup pen mei -

ster schaft ausgeschieden. Die Gruppe Bäri I Feld A
hatte bei der Premiere an den Landesteilrunde mit
dem gleissenden Licht zu kämpfen und beendete
die SGM auf dem 12. Rang von 13 Gruppen.

Amtscup
Die Gruppe Bäri I Feld D qualifizierte sich in der 3.
Runde gegen die Schützen aus Lauterbach Tannen
für den Final am 9. August in Kirchberg und beleg-
ten schlussendlich von 10 Gruppen den 4. Rang.
Herzliche Gratulation den Schützen Peter Gasser,
Bruno Witschi, Edi Kistler Oliver Gasser, Stefan
Schärer

Kantonales Schützenfest St Gallen
14 Schützen fahren am Freitag 20. Juni 2014 nach
Will im Kanton St Gallen. 

Beste Resultate:
Vereinsstich Jörg Heusser 95 Pkt 
Kunst Christian Liniger 457 Pkt
Fürstenland Harry Gasser, Stefan Schärer 57 Pkt

Freundschaftschiessen mit Mattstetten
13 Schützen aus Mattstetten und 8 Schützen aus
Bäriswil haben am traditionellen Freund schafts -
wett kampf mitgemacht. Die Feldschützen Bäriswil
nutzen den Heimvorteil und gewinnen mit 2 Pkt
Vorsprung. Wichtiger als der Sieg ist jedoch der
kameradschaftliche Teil im Anschluss bei einem
feinen Znacht und guten Gesprächen.

Feldschützen Bäriswil

Vereine
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Sieger und Fellerpreisgewinner Samuel Heusser
70 Pkt (rechts) und 2. platzierter Stefan Schärer
68 Pkt



Beste Resultate: 
Rene Flückiger FS Mattstetten 96 Pkt 
Christian Liniger FS Bäriswil 93 Pkt

Eidgenössisches Veteranenschiessen 2014
Die Veteranen des Oberaargaus fahren am 20. Au -
gust 2014 gemeinsam ans 25. eidg. Veteranen -
schies sen nach Frauenfeld. Mit dabei sind 9 Ve te -
ranen der FS Bäriswil. Peter Gasser, Max Schlup,
Paul Gränicher, Paul Kilchenmann, Christian
Liniger, Edi Kläy, Edi Kistler, Bruno Witschi – unser
Veteranenobmann – und Fred Anderegg. Sie sind
geübte Schützen und vertreten die FS Bäriswil eh -
ren voll. Alle Veteranen erzielen das Kranz re sul tat.

Hier einige Bestresultate: 
Christian Liniger Kunst 473 Pkt 
Edi Kistler Militär 378 Pkt 
Bruno Witschi / Paul Kilchenmann 
Auszahlung 54 Pkt 

Mit einem kleinen Empfang im Schützenhaus dankt
der Vorstand den Veteranen für die Teilnahme am
Schützenfest und gratuliert zu den guten Resul -
taten. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an An -
ne   marie Heusser welche die Veteranen in Ihrer
hübschen Tracht überrascht und an Christine
Schä   rer sowie Edith Liniger für das feine Apero
und die tolle Bewirtung.

Bundesprogramm
4 Bundesübungen wurden im Auftrag der Ge mein -
de Bäriswil durchgeführt. Total 78 Schützen haben
die Bundesübung absolviert.

Anschliessend an die Übung vom 8. August 2014
begrüsste der Vorstand alle Schützen zum tradi-
tio  nellen Grillieren. Viel Tolles aus den Som mer fe -
rien gab es zu berichten und die Taktik für die
Schlussrunde der Jahresmeisterschaft wur de

besprochen. Elvira bewirtete uns bei schönstem
Sommerwetter im gemütlichen Garten restau rant
beim Schützenhaus

Weiter geht es mit dem Landesteilschiessen in
Schwarzenburg, unserem traditionellen Bären -
schies sen, sowie dem Schluss- und Herbst schies -
sen.

Stefan Schärer, Präsident FS Bäriswil

Neus us em Ries

Nach der Vorbereitung mit einigen Kleinanlässen
starteten wir am 13. April in die Meisterschaft. Da
wir letztes Jahr weit vorne in der Tabelle standen,
mach  ten wir uns wiederum Hoffnungen auf ein
gu  tes Abschneiden. Leider sollte alles ganz an ders
kommen. In der ersten Runde setzte es die erste
Nie der lage ab. Pech gepaart mit Unver mö gen führ-
ten dazu, dass wir von den neun Meister schafts  -
spie len nur eine einzige Partie ohne Nummer be -
enden konnten. Da wir auch im letzten Spiel eine
Num mer kassierten stand am 6. Juli der Abstieg in
die 4. Liga fest.

Trotz des sportlichen Misserfolgs in der Meister -
schaft war die Kameradschaft im Team jederzeit
gut. 

Für uns ist das Zu sammensein wich ti ger als der
sport liche Erfolg um je den Preis. So führ ten wir
die Bundes feier und die Bä ren  jagd durch und er -
hielten dort viele po sitive Rück mel dungen. 
Aus ser dem hatten wir ge messen am schlech ten
Som  mer auch grosses Wet terglück.

Am interkantonalen Hornusserfest in Hettiswil/
Hindel bank starteten wir mit dem Anhornussen
ge gen Burgdorf A. Unsere Hoffnungen auf ein gu tes
Abschneiden wurden schon nach dem 2. Streich
früh gebremst (schon dieser Nouss landete unab-
getan im Ries). Als Mannschaft erreichten wir
schliess lich nur Platz 14. Immerhin hatten wir doch
noch Grund zum Feiern: Sämu Blatter erzielte mit
114 Schlagpunkten ein absolutes Spitzen resul tat
und gewann bei den Einzelschlägern der 3. Stär ke  -
klasse das interkantonale Hornusserfest souverän.

Hornussergesellschaft

Vereine
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Catering für Geniesser! 
 

Apérobuffet Capri, Baguettezaubereien  

Apérobuffet der Bauernklassiker 

Tapasbuffet, Pinchosbuffet 

Stehbuffet Dolce Vita 

Brunch Buffet, kaltes Sommerbuffet 

Bayrisches Bierfest, Hamme- und Bratenbuffet 

Mexican Tortillabuffet, Karibikbuffet 

Pasta Buffet, Spaghetti Festival 

Buffet bella Italia, diverse Grillbuffets 

 

Chocolatcremetöpfchen, Katalanische Creme 

Ananascarpaccio mit Granatapfel …… 
 

Unsere Menu- und Buffetvorschläge werden auch Sie 

begeistern! Mehr unter www.businesslunchag.ch 

Info@businessluchag.ch / Tel. 0318694422 
 

BUSINESS LUNCH AG 

Catering, Party – Service 

Paul–Klee–Str. 101, 3053 Münchenbuchsee 
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Ihr Partner für alle Car-Fahrten:

1 x 50 Plätzer
1 x 35 Plätzer

Bernstr. 7
CH-3323 Bäriswil
Tel. 031 859 47 36

www.buerki-reisen.ch
info@buerki-reisen.ch

elektro böhlen ag 
Solothurnstrasse 23 

3322 Urtenen-Schönbühl 
031 850 25 50 

kompetent, dynamisch- 

ein Team  - eine Firma:

ihre Elektrounternehmung seit 1927 

Mit uns in die Zukunft !



Bravo Sämu!

Das mittelländische Hornusserfest absolvierten
wir am 30. August (nach dem Redaktionsschluss
des Bäriswilers). Die Resultate finden Sie wie ge -
wohnt auf unserer Homepage www.hg-bäriswil.ch
unter der Rubrik «Aktuelles».

Matthias Meyer, HG Bäriswil

Bäretatze-Cup

Rückblick: Samstag, 21. Juni 2014
Bereits zum dritten Mal haben sich «Alt und Jung»
am Bäretatze-Cup des Familienvereins Bäriswil in
verschiedenen Disziplinen gemessen. Bei sommer li -
chen Temperaturen durchliefen insgesamt 24 Teams
den Postenlauf kreuz und quer durch Bäris wil.

Obschon der olympische Gedanke «Dabei sein ist
alles!» das wichtigste an diesem Anlass ist, gab es
für alle teilnehmenden Teams einen Preis. Der
Sieger-Pokal ging wie bereits letztes Jahr an die
Familie Oesch. Herzlich Gratulation!

Wir dürfen auf einen schönen und gelungenen An -
lass ohne Zwischenfälle zurückblicken. Trotz Som -
merabend und Fussball-WM wurde die Fest wirt -
schaft rege genutzt und nicht zuletzt konnten sich
auch die «Kleinen» und «Grossen» der Hip-Hop-
Gruppe Bäriswil über den Applaus für ihre Dar bie -
tungen freuen.

Die Durchführung des Bäretatze-Cups wäre aber
auch dieses Jahr nicht ohne die tatkräftige Unter -
stützung vieler freiwilligen Helfer und natürlich
den Vereinen und Institutionen die die verschie de -
nen Posten betreut haben möglich gewesen. Ihr
habt Euch ein grosses und herzlichen Danke schön
verdient – MERCI! 

Lust darauf, selber aktiv im Familienverein Bäris wil
mitzuwirken? Kein Problem! Wir freuen uns über
alle, die sich entweder im Vorstand oder als Helfe -
rin oder Helfer zu Gunsten eines familienfreund-
lichen Bäriswil einsetzen wollen. Alles rund um
den Familienverein Bäriswil findet Ihr auf unserer
Homepage www.familienverein-baeriswil.ch. 

Fühlst du dich angesprochen? 
Na dann nichts wie los, melde dich bei uns!

Familienverein Bäriswil

Vereine
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Dorfstrasse 7
3324 Hindelbank

Tel. 034 411 21 86
Fax 034 411 25 86

Gewerbestrasse 10
3423 Ersigen

Tel. 034 411 21 86
Fax 034 411 25 82

Hühnerbühlstrasse 1
3065 Bolligen

Tel. 031 381 57 47
Fax 031 922 06 31

info@ll bodenbelaege.ch
www.ll bodenbelaege.ch

Parke
Tex l

Linoleum
Vinyl Beläge

Fensterbescha ungen

«Wir machen 
Badträume wahr!» 

Spenglerei Sanitär Heizung
Alexander Leu AG
Laupenackerstr. 56
3302 Moosseedorf
Tel  031 850 15 50

www.aleu.ch

«Besuchen Sie unsere neue Homepage!»

Sprachen
lernen wie
zu Hause.

Erwachsene
Englisch - Französisch

Russisch - Spanisch - Italienisch
Deutsch für Fremdsprachige

Kinder (ab 6 Jahren)
English for Kids - Parlons français

Hablamos espanol

Schüler
Stützunterricht - Vorbereitungskurse

für Sek. und Gymnasium

Unser AngebotKleingruppen
persönliche
Atmosphäre
versierte
Lehrkräfte

Ihre Vorteile

~

Talk - Hubelweg 13 - 3323 Bäriswil
Tel. 031 859 07 72 - Fax 031 859 05 81 
e-mail: info@talkinfo.ch
web: www.talkinfo.ch

Kurse in Bäriswil und Schönbühl

BENJAMIN MUSTER
3052 ZOLLIKOFEN
3322 MATTSTETTEN

TEL. 031 859 61 45
NATEL 079 210 19 38

info@malereimuster.ch
www.malereimuster.ch

UMBAUTEN – RENOVATIONEN
FASSADEN- + GIPSERARBEITEN

MALEREI MALEREI MUSTERMALEREI MUSTERMUSTER
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Bäriswiler Herbstmärit 2013

Märitstände – Attraktionen – Märit-Beizli

Samstag, 18. Oktober,  09.00–15.00 Uhr, Schulhausplatz und Röhrehütte

Die ersten Stände für den Bäriswiler Herbstmärit sind bereits reserviert. Der Verein für d’Röhrehütte
möchte aber noch mehr Leute animieren, ihre selber hergestellten Produkte an diesem farbenfrohen
Markt anzubieten. Vor allem Anbieter aus Bäriswil und Umgebung werden gesucht.

Haben Sie Früchte und Gemüse zu verkaufen? Gebackenes, Gekochtes oder Eingelegtes? 
Diese Produkte sind bei den Besuchern des Herbstmärit besonders begehrt.

Malen, töpfern, stricken oder nähen Sie? 
Bieten Sie Ihre kunstvollen Produkte am Bäriswiler Herbstmärit zum Verkauf an!

Mit einer bescheidenen Standgebühr sind Sie dabei. 

Anmeldungen sind an den Standchef Reto Schild zu richten (Adresse siehe unten). 

Auch die Liste der Attraktionen ist noch nicht abgeschlossen. Wer eine gute Idee für ein Spiel oder 
andere Attraktion für Gross und/oder Klein hat, setze sich mit den Veranstaltern in Verbindung
(verein@roehrehuette.ch).

Weitere Informationen zum Herbstmärit – aber auch zu den Vermietungen und Veranstaltungen – 
auf www.roehrehuette.ch.

Verein für d’Röhrehütte

Anmeldung für den Herbstmärit 2014

■■ Ich möchte einen Stand mieten (Kosten Fr. 35.–; mit eigenem Stand 25.–)

Angebot / Sortiment
(Bitte genau beschreiben)

Vorname, Name 

Adresse

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum

Unterschrift

Talon bis 3. Oktober einsenden an: Reto Schild, vorderer Hubel 19, 3323 Bäriswil oder an reto.schild@bluemail.ch 
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Werbung

Buri & Co

Gartenbau Weiermattweg 5
Umbauten 3325 Hettiswil
Renovationen Tel. 034 411 10 12

Nat. 079 311 87 04
Fax 034 411 10 46

BAUGESCHÄFT

Partyservice 3324 Hindelbank 034 411 17 47
www.metzgereiholzer.ch info@metzgereiholzer.ch

Ihr Fleischfachgeschäft
mit Volg-Markt
in Hindelbank
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Kursprogramm 2014/15

Vegetarisch für Feinschmecker
Datum Do, 4. September 2014, 19–22 Uhr
Kosten Fr. 50.–
Kursleitung Judith Pulver-Schürch
Kursort Schulküche OSZ

Weihnachtsdekorationskurs
Kränze, Ständer, usw.

Datum Sa, 15. November 2014, 10 bis ca. 12 Uhr
Kosten Fr. 25.– + Material Fr. 30.– bis 50.–
Kursleitung Frau Zürcher
Kursort Schlosswil

Curry-Paste selber zubereiten
Datum Di, 18. November 2014, 19–21 Uhr
Kosten Fr. 50.–
Kursleitung Jacqueline Weibel
Kursort Schulküche OSZ

Engel aus alten Bücher
Datum Di, 2. Dezember 2014, 19 bis ca. 22 Uhr
Kosten Fr. 35.–
Kursleitung Jeanette Hofer
Kursort Werkraum OSZ

Osteoporose Vortrag
Was hat dies mit Essen zu tun?

Datum Di, 20. Januar 2015, 19.00–21.00 Uhr
Kosten Fr. 20.–
Kursleitung Christina Jordi, Ernährungsberaterin
Kursort OSZ Hindelbank

Curry Kochkurs
Datum Mi, 21. Januar 2015, 19.00–22.00 Uhr
Kosten Fr. 85.–
Kursleitung Jacqueline Weibel
Kursort Schulküche OSZ

Workshop: Entdecken Sie Ihren Farbstil!
Datum Di, 10. März 2015, 19.00–21.00 Uhr
Kosten Fr. 50.–
Kursleitung Lebana Kammermann
Kursort Hortraum OSZ

Glaskugel und Windlichter herstellen
Datum Di, 24. März 2015, 19.30–22.00 Uhr
Kosten Fr. 20.– + Fr. 15.– pro Kugel/Windlicht
Kursleitung Maja und Daniel Burkhalter
Kursort Glaswerkstatt Lützelflüh

Frühlingsmenue: Spargeln & Erdbeeren
Datum Di, 19. Mai 2015, 19.00–22.00 Uhr
Kosten Fr. 100.–
Kursleitung Martin Nussbaum
Kursort Schulküche OSZ 

Reise in die Welt der Bienen
Datum Sa, 30. Mai 2015, 15.00–17.00 Uhr
Kosten Fahrkosten nach Biel
Kursleitung Barbara Isler
Kursort Jurafuss Biel

Auf Wunsch mit anschl. Spaziergang am Bielersee

Vollmondwanderung
Datum Sa, 18. April 2015

Findet nur bei gutem Wetter statt.

Genaue Informationen folgen mit der
Anmeldebestätigung.

Anmeldungen bitte bis 3 Wochen vor Kursbeginn an:
Christine Schärer, Tel. 031 951 91 46 oder 
über die Web-Seite des Landfrauenvereins.

Die Kurskosten werden am ersten Kurstag bar einkas-
siert. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen
(Kursgeld erhöht sich um Fr. 5.–). Bei Verhinderung
kann eine Ersatzperson organisiert werden.

Das Kursgeld muss in jedem Fall bezahlt werden.

Gerne können Sie sich auch über unserer Homepage
für Kurse und Anlässe anmelden!

www.landfrauenverein-hindelbank.ch 

Weitere Aktivitäten

Kerzenziehen
21./22./23. November 2014, KGH Hindelbank

Adventsmärit
22. und 23. November 2014, KGH Hindelbank

Adventsfeier zusammen mit dem
Gemeinnützigen Frauenverein
Donnerstag, 11. Dezember 2014, KGH Hindelbank

Hauptversammlung
Donnerstag, 05. März 2015, KGH Hindelbank

Überraschungsabend
Freitag, 20. März 2015 , KGH Hindelbank

Bitte bewahren Sie dieses Programm auf. 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung. 

Der Vorstand

Landfrauenverein Hindelbank



 

 

 
  

Kennen Sie den Optiker 
in Zollikofen? 

Bereits seit Jahrzehnten ist der traditionsreiche Qualitäts-Optiker in 

Zollikofen zu Hause. Seit gut 5 Jahren trägt er den Namen von 

Herrn Brawand. 

 

Mittlerweile sind wir der Ansprechpartner für Kontaktlinsen, Ortho-

K Linsen, Qualitätsgläser, SwissMade & Swissness wo immer möglich. 

Bei uns finden Sie nicht nur fachgerechte, individuelle Beratung, 

Service und garantierte Qualität, sondern auch Tageslicht, 

kostenlose Parkplätze in der Coop-Einstellhalle, einen einfachen 

Zugang mit Lift zum Geschäft und vieles mehr! 

Lernen Sie uns kennen, wir freuen uns auf Sie! 
 

Sie finden uns am Ziegeleiweg 2, direkt beim Coop Zollikofen. 

 

www.swiss-optik.ch  031/ 911 11 04 

Werbung
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Kursausschreibungen Herbst 2014

Reanimation Grundkurs 
Jede Minute zählt! Wird nach einem Herzstillstand
nicht sofort Erste Hilfe geleistet, sinken die Über-
lebenschancen rapide (mit jeder Minute um 10%).
Bis professionelle Hilfe eintrift können Laien mit
Er folg die Herz-Lungen-Wiederbelebung in die We -
ge leiten.

Werden auch Sie zum Lebensretter, 
die Sama riter zeigen Ihnen wie!

Themen Anatomie und Physiologie der
Atmung und des Kreislaufes,
Symptome des Herzstillstandes,
Massnahmen bei Herzstillstand,
Technik der Thoraxkompressionen,
Anwendung des AED-Geräts

Datum 11. Oktober 2014

Zeit 08.00 – 15.00 Uhr

Ort Feuerwehrmagazin Hindelbank

Kosten Fr. 150.–

Anmeldung verbindlich bis 3. Oktober 2014 an:
Andrea Wenger, Lilienweg 5, 
3324 Hindelbank, Tel. 034 411 10 73
E-Mail: wenger.kurse@gmail.com

Notfälle bei Kleinkindern
Kinder nehmen aktiv am Leben teil. Ihr natürlicher
Bewegungsdrang bringt oft auch Stürze mit sich.
Eine Wunde ist nicht das Einzige, was sich die
Kleinen dabei zuziehen. Im Kurs lernen Sie, wie
Sie sich richtig verhalten, wie Sie schnell und rich-
tig helfen, wenn ein Kleinkind verunfallt oder er -
krankt. Dieses Wissen gibt Sicherheit und Selbst -
vertrauen. Die Teilnehmer erlernen die Nothilfe
bei Kindern von Spitalaustritt bis ca. 8-jährig.

Themen Beurteilung des Kindes, 
Richtig alarmieren,
Unfallprävention, Blutstillung,

Zahnunfälle, Bauchschmerzen,
Durchfall und Erbrechen,
Thoraxkompressionen, Innere
Verletzungen, Atemwegs -
erkrankungen, Verlegung der
Atemwege, Verbrennungen und
Verbrühungen, Kopfverletzungen
usw.

Datum Freitag 17. Oktober 2014, 
19.00 – 22.00 Uhr
und
Samstag 18. Oktober 2014, 
09.00 – 15.00 Uhr

Ort Feuerwehrmagazin Hindelbank

Kosten Einzelperson Fr. 110.– / 
Paare Fr. 180.–

Für den Kurs Notfälle bei Kleinkindern bietet der
Samariterverein auf Wunsch einen Kinder hüte -
dienst an!!

Anmeldung verbindlich bis 10. Oktober 2014 an:
Andrea Wenger, Lilienweg 5, 
3324 Hindelbank, Tel. 034 411 10 73
E-Mail: wenger.kurse@gmail.com

Vorinfo!

Der Samariterverein Hindelbank lädt ein: 

Vortrag Heilkräuter

mit Herrn Vögeli, Drogerie, 
Naturheilmittel Käser & Vögeli, Kirchberg

Montag, 17. November 2014, um 20.00 Uhr 
im Feuerwehrmagazin Hindelbank

Der Vortrag dauert ca. eine Stunde. 
Danach besteht bei Kaffee und Kuchen die
Möglich keit für Fragen an Herrn Vögeli und 

den Samariterverein Hindelbank. 

Reservieren Sie sich diesen Termin. 

Wir freuen uns auf ein interessiertes Publikum!

Samariterverein Hindelbank

Vereine
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Faes Bau AG  Schmiedengasse 17 | 3400 Burgdorf

Telefon 034 422 19 97 | Fax 034 422 35 69 | info@faesbau.ch | www.faesbau.ch

85 Mitarbeitende für:
// Industriebau // Wohnungsbau // Umbau/Renovation

// Strassenbau/Belag // Tiefbau/Schlagvortrieb // Bohren/Schneiden 

// Bauberatung

DIE Bauunternehmung in der Region

HOCHBAU | TIEFBAU | STRASSENBAU
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TAGESFAMILIENVEREIN VECHIGEN UND UMGEBUNG 
   
                                                             POSTFACH 216, 3067 BOLL   
 
 

 
Besuchen Sie unsere Homepage für Informationen, Neuigkeiten, Formulare und Kontakte: www.tfv-vechigen.ch 
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Tagesfamilienverein Vechigen und Umgebung



Der Gemeinnützige Frauenverein Hindelbank
bietet Ihnen folgende Anlässe an:

16. Oktober 2014, 12.00 Uhr

Seniorenessen

Café Füürio, Hindelbank

23. Oktober 2014, 12.30 Uhr

Seniorennachmittag mit Lotto

Restaurant Bären, Bäriswil

6. November 2014, 14.00 Uhr

Hauptversammlung

Kirchgemeindehaus, Hindelbank

2. Teil: 3 Ladies mit Alphörner 

22. November 2014, 10.00 bis 17.00 Uhr

Kaffeestube

Kirchgemeindehaus, Hindelbank
gleichzeitig Adventsmärit des Landfrauenvereins

Gemeinnütziger Frauenverein

Vereine

26
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Allerlei

First Responser Gruppe Region
Hindelbank

Projekt
Das Projekt First Responder Emmen -
tal wurde im April 2012 durch den
Rettungsdienst des Spitals Emmen -
tal lanciert, um insbesondere die
Über lebensrate von Personen mit
Herz kreislaufstillstand zu erhöhen. Ge -
sucht wurden (und werden immer noch) frei-
willige ortsansässige Laien, die sich zu sogenann-
ten «First Respondern» ausbilden lassen. Mittler -
weile sind bereits 11 First Respondergruppen im
Emmental aufgeschaltet.

Herz-Kreislaufstillstand in der Schweiz
In der Schweiz erleiden jedes Jahr 0.4 bis 1‰ der
Bevölkerung einen Herz-Kreislaufstillstand; das
sind bis zu 8000 Personen pro Jahr. Neben den
Thoraxkompressionen und der Beatmung, ist die
«Frühdefibrillation» eine der Eckpfeiler bei einer
erfolgreichen Reanimation. Unmittelbar nach
Eintritt eines solchen Ereignisses sind rund 80%
dieser Personen durch unverzüglich eingeleitete
Massnahmen reanimierbar. Tatsächlich aber über-
lebten im Jahre 2005 gesamtschweizerisch ledig-
lich 5% der Patienten einen Kreislaufstillstand.

Weshalb First Responder im Emmental?
60 bis 70% der Patienten erleiden den Kreis lauf -
still stand zu Hause. Die geographische Verteilung
und die Erreichbarkeit der Bevölkerung im
Emmental durch professionelle Helfer sind je nach
Gemeinde sehr unterschiedlich. Der rasche Ein -
satz von ortsansässigen Laien (z.B. Samaritern/
Feuerwehr) und Profis (z.B. Pflegefachpersonen/
Rettungssanitätern/Ärzten) – sogenannten «First
Responder», hat sich in verschiedenen Regionen
der Schweiz mit ähnlicher Topographie wie das
Emmental, bewährt und durchgesetzt.

Erklärung des Begriffs First
Responder

Der englische Begriff «First Re spon -
der» (wörtlich: Erstantwortender)
hat sich im deutschsprachigen Raum
als Fachbegriff für «Erstversorger»
durch gesetzt. Die First Responder

(FR) sind ausserhalb des regulären
Rettungsdienstes in Gruppen organi-

siert und bieten eine Form von koordi-
nierter Ersthilfe an, welche das Zeitintervall

bei medizinischen Notfall pa tienten bis zum
Eintreffen eines Rettungs mittels mit qualifizierten
Erstmassnahmen überbrücken. Die Begriffe «Not -
helfer» oder «Erst helfer» bezeichnen im Unter -
schied dazu jeden, der zufällig bei einem Un fall
anwesend ist und Hilfe leistet. First Responder lei-
sten qualifiziert Erste Hilfe am Patienten, kommu-
nizieren mit dem Rettungsdienst und der Sanitäts -
notrufzentrale 144 und überbrücken damit das
therapiefreie Intervall bis zum Eintreffen des
Rettungsdienstes. Die First Responder unterstüt-
zen bei Bedarf die Ambulanzequipe nach der
Über gabe an den Rettungssanitäter.

First Respondergruppe Region Hindelbank
Im Juli 2013 wurde die First Respondergruppe Hin -
delbank aufgeschaltet. Dazu gehören 13, durch
den Rettungsdienst ausgebildete First Responder.
Seit der Aufschaltung ist die Gruppe zu fünf Not -
fällen aufgeboten worden. Alarmiert werden die
First Responder durch die Sanitäts notruf zentrale,
gleichzeitig mit dem Rettungsdienst. Das Auf -
gebot erfolgt via SMS bei Notrufen wie: «leb lose
Person, bewusstlose Person, Herzproblem». Seit
Juni 2014 gehört nun auch Bäriswil dazu, obwohl
es eigentlich auf dem Einsatzgebiet der Sanitäts -
polizei Bern liegt. Es kann aber durchaus sein,
dass zu Einsätzen in Bäriswil auch der Ret tungs -
dienst Spital Emmental gerufen wird. Der Zu sam -
menschluss der Feuerwehren Hindelbank und
Bäris wil, wie auch die Zugehörigkeit von Bäris wil
zum Samariterverein Hindelbank haben uns dazu
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bewogen diesen Schritt zu machen. Die Auf -
schaltung wurde durch die Projektleitung First Re -
sponder des Spitals Emmental mit der Sanitäts -
polizei Bern abgesprochen. In Bäriswil, wie auch
in Hindelbank, sind wir auf freiwillige Helfer ange-
wiesen! Trauen Sie Sich zu in ihrem Dorf, in der
Nachbarschaft, bei einem Notfall als First Re spon -
der 1. Hilfe zu leisten? Sind Sie interessiert die Re -
animation, sowie weitere 1. Hilfe Massnahmen, in
einem Grundkurs und in jährlichen Weiter bildun -
gen, beim Rettungsdienst Spital Emmental zu ler-
nen und als First Responder umzusetzen? Es be -
steht als First Responder keine Verpflichtung,
beim Samariterverein oder bei der Feuerwehr Mit -
glied zu werden!

Informieren Sie Sich bei der Regional  -
verantwort li chen der First Responder 
Region Hindelbank:

Andrea Wenger
Lilienweg 5
3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 10 73
Mobile: 079 285 81 48
E-Mail: andrea.wenger@bluewin.ch

Informationen finden Sie auch auf der
Homepage des Spital Emmental: 
www.rs-e.ch/?rub=399&First Responder Emmental

Allerlei
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Krieggasse 18 Tel. 034 422 40 48 info@logar.ch

3414 Oberburg Fax 034 423 09 48 www.logar.ch

Garten Hofer GmbH
Peter Hofer
Weissensteinstrasse 31
3400 Burgdorf

Tel. 034 422 57 54
Fax 034 423 59 91
gartenhofer@vtxmail.ch
www.gartenhofer.ch

Die Firma mit dem grünen Daumen.



Inserationspreise

Kosten pro Ausgabe: Inserat in Ausgabe vom: ■■ 15.11.2014

ganze Seite Fr. 180.–

halbe Seite Fr. 135.–

viertel Seite Fr. 90.–

Für Einheimische und Geschäfte Ganzjahresauftrag ■■ ja
mit Sitz in Bäriswil ist das erste Inserat ■■ nein
mit einem Ganzjahresauftrag GRATIS!

Firma, Name, Adresse:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil, Janine Berchtold, Hubelweg 10,
3323 Bäriswil, abzugeben, per Mail an j.berchtold@baeriswil.ch oder per Fax an 031 850 33 59 zu
schicken. Bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 031 850 33 50 gerne zur Verfügung.

1/2 Seite 180 x 121.5 mm1/1 Seite 180 x 253 mm

1/4 Seite hoch 85 x 121.5 mm
quer 180 x 60 mm



Bäriswiler Veranstaltungskalender 2014
Dorfvereine, Gemeinde und Kommissionen

September

16. Vorlesen in Bäriswil Röhrehütte Kirchgemeinde

21. Bettags-Gottesdienst Kirche Kirchgemeinde

25. Seniorenessen, 12.00 Uhr Rest. Vista im Senioren- Gemeinn. Frauenverein
zentrum Jurablick, Hindelb.

28. Abstimmungs-Bistro, offen 10.00–11.30 Uhr Röhrehütte Verein für d’Röhrehütte

Oktober

11. Reanimation Grundkurs, 08.00–15.00 Uhr Feuerwehrmagazin Hindelb. Samariterverein

11. Schlussschiessen Bäriswil Feldschützen

14. Vorlesen in Bäriswil Röhrehütte Kirchgemeinde

16. Seniorenessen, 12.00 Uhr Café Füürio Hindelbank Gemeinn. Frauenverein

18. Bäriswiler Herbstmärit, 09.00–16.00 Uhr Schulhausplatz Verein für d’Röhrehütte

18. Kinderschminken Herbstmärit Schule Bäriswil Familienverein

23. Seniorennachmittag mit Lotto, 12.30 Uhr Rest. Bären, Bäriswil Gemeinn. Frauenverein

25. Marco Fuoli und Band, 20.00 Uhr Universalraum Kulturkommission

25. Herbstschiessen Bäriswil Feldschützen

25. Saisonabschlussessen Tennisclub

26. Jazzgottesdienst Kirche Kirchgemeinde

29. Erntedankgottesdienst Kirche Kirchgemeinde

November

01. Schnuppernami, 14.00 Uhr Pfadiheim Mattstetten Pfadi Schekka
und Jegenstorf

02. Konzert Trio Sorelle Hutkonzert – Konzerhut Kirche Kirchgemeinde
17.00 Uhr

06. Hauptversammlung, 14.00 Uhr; 
2. Teil: 3 Ladies mit Alphörner Kirchgemeindehaus Hindelb. Gemeinn. Frauenverein

07. Räbeliechtliumzug Schule Bäriswil Familienverein

08. Altmetall- und Elektroschrottsammlung Schulhausplatz Gemeinde

17. Öffentlicher Vortrag Heilkräuter mit 
Herrn Vögeli 20.00 Uhr 
(Drogerie Käser & Vögeli Kirchberg) Feuerwehrmagazin Hindelb. Samariterverein

22. Kaffeestube, 10.00–17.00 Uhr, gleichzeitig 
Adventsmärit des Landfrauenvereins Kirchgemeindehaus Hindelb. Gemeinn. Frauenverein


